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BESCHLUSSVORLAGE

Stadtrat der GroBen Kreisstadt Zittau

Beschluss zur offentlichen Foérderung der Modernisierung und
Instandsetzung des Gebdudes Kiilzufer 17 aus Mitteln der
Stadtebauforderung

Beratungsfolge Termin Behandlung Abstimmung
anwesend ja nein enthalten
Technischer und Vergabeausschuss 20.02.2020 Vorberatung
Stadtrat der GroBen Kreisstadt Zittau 03.03.2020 Entscheidung
Gesetzliche Grundlage: BauGB;
RL Stadtebauliche Erneuerung vom 14. August 2018, gedndert
am 6.9.2019;
Verwaltungsvereinbarung  Stadtebauférderung 2019 vom
30.04.2019

Bereits gefasste Beschliisse | TVA 064/2016, SR 237/2019

Aufzuhebende Beschliisse TVA 064/2016

Finanzielle Auswirkungen / Deckungsnachweis:

Veranschlagt unter HH-Stelle/ Einnahmen 51101.314105

Produktkonto Ausgaben 51101.431700
Bezeichnung der HH-Stelle/ Einnahmen aus Stadtebauférdermitteln fir die
Produktkonto Modernisierung- und Instandsetzung oder die Sicherung von

privaten BaumaBnahmen

Finanzielle Auswirkungen Gesamtbetrag aktuelles HH-Jahr 2021 bis 2024
Aufwendungen 844.900,00 € 0,00 € 844.900,00 €
zuzigl.

Abschreibungsaufwand

zuzlgl. geschatztem Bewirt-

schaftungsaufwand

Ertrage 563.266,67 € 0,00 € 563.266,67 €

gezeichnet
Zenker
Oberbirgermeister
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Begriindung:

Das um 1905 als Mietshaus in geschlossener Bebauung errichtete Eckhaus ist stadtebaulich und
baugeschichtlich von Bedeutung fiir die Stadt Zittau. Das Gebdude Kilzufer 17 ist ein Kulturdenkmal,
welches seit Jahren leerstehend und ungenutzt ist. Es bildet gemeinsam mit den sich rechtwinklig
anschlieBenden Hausern HochwaldstraBe 8/10 sowie der gegentliberliegenden Bebauung der Hoch-
waldstraBe in Jugendstilarchitektur ein besonderes stadtebauliches Ensemble.

Im Bildungsquartier gelegen, stellt es ein Verbindungsglied zwischen den sich beiderseits befindlichen
offentlichen Gebauden der Hochschule Zittau/Goérlitz sowie den benachbarten Wohngebauden ent-
lang des Kulzufers und der HochwaldstraBe, welche in den vergangenen Jahren fast vollsténdig mo-
dernisiert und instandgesetzt wurden, dar.

Im Besitz des Voreigentiimers war die vollumfangliche Modernisierung und Instandsetzung des Hau-
ses als anschlieBende MaBnahme des Sanierungsvorhabens HochwaldstraBe 8/10 geplant. Dieses
Vorhaben wurde als FérdermaBnahme begonnen und ist in gegenseitiger Abstimmung und im Ein-
vernehmen rickabgewickelt worden. Danach ruhten die Aktivitdten am Gebadude.

Seit Ende 2019 gibt es einen neuen Eigentimer. Dieser stand bereits in regem Kontakt mit der Stadt
Zittau sowie der Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH. Eine gemeinsame Gebaudebegehung
wie auch ein Vorvertrag mit einem ansassigen Planungsbiliro bestatigen die Modernisierungsabsicht
des neuen Eigentimers. Aus stadtentwicklerischer Sicht kann die Realisierung des Vorhabens
Kilzufer 17 eine mogliche Initialgebung fir die gegenliberliegenden, stark baufélligen Immobilien
sein und leistet damit einen erheblichen Beitrag zur Quartiersentwicklung an diesem Standort.

Die geschatzten Gesamtkosten nach DIN 276 belaufen sich auf 2.112.250,00 €. Auf Grund der durch-
gefihrten Kostenerstattungsbetragsberechnung errechnen sich unrentierliche Kosten in Héhe von
52,04 %. Die Stadt Zittau mdchte das Bauvorhaben mit Mitteln des Bund-Lander-Programms , Stad-
tumbau® finanziell unterstiitzen. GemaB Kostenerstattungsbetragsberechnung vom 11.12.2019 wer-
den die unrentierlichen Kosten zum Zeitpunkt der Fertigstellung des Gesamtobjektes mit maximal
844.900,00 € (entspricht 40%) gefordert

Die Abfinanzierung der MaBnahme ist fiir die Jahre 2021 bis 2024 geplant.
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Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der GroBen Kreisstadt Zittau beschlieBt die 6ffentliche Férderung der Modernisierung
und Instandsetzung des Gebaudes Kilzufer 17 in der Hohe der unrentierlichen Kosten nach Kosten-
erstattungsbetragsberechnung von 40% der forderfahigen Gesamtbaukosten zum Zeitpunkt der Fer-
tigstellung, jedoch maximal in H6he von 844.900,00 €.

016/2020 Seite 3 von 3



	FLD_voname
	Typ
	Datum
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

